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Unterrichtung durch das Präsidium des Studierendenparlamentes 

Der Hauptausschuss hat sich in seiner Sitzung am 14. Oktober 2024 auf Grundlage eines 
Sachantrags auf Vorlage 2425/48 für folgende Beschlussempfehlung für das 
Studierendenparlament ausgesprochen:

Für einen besseren Zugang zu Getränken auf dem Uni-
Campus: Getränkeautomaten in den Fakultäten 
aufstellen 

Das Studierendenparlament möge beschließen:

Das Studierendenparlament fordert das Referat für Hochschulpolitik des AStA zusammen mit dem 
Studierendenwerk und den Fakultäten auf, koordinierend zu prüfen, in welchen Gebäuden ein 
Getränke- ggf. auch Lebensmittelversorgungsangebot während der Gebäudeöffnungszeiten 
sinnvoll ist. Dabei soll berücksichtigt werden, in welchem Sinne FSR- und Freiräume dafür genutzt 
werden können.

Des Weiten fordert das Studierendenparlament den AStA auf, koordinierend auf den Personalrat 
und die Fakultäten einzuwirken, um zu überprüfen, ob am Samstag und Sonntag an besonderen 
Standorten (z.B. in der Staats- und Universitätsbibliothek) im Minimalbetrieb gastronomisches 
Angebot gestellt werden kann.

Begründung:

Die Mensen, das Schlüters und die Campus-Cafes haben nur begrenzte Öffnungszeiten. Auch 
universitätsnahe Bäckereien und Kioske sind aufgrund von Preisen und Öffnungszeiten nicht für 
jeden Studierenden und zu jeder Zeit eine Alternative. Getränkeautomaten schaffen die 
Möglichkeit, ortsnah, günstig und zeitunabhängig an Getränke zu gelangen. Für das 
Studierendenwerk stellen sie darüber hinaus eine weitere Einkommensmöglichkeit dar, deren 
Gewinne einer sinnvollen Verwendung zugeführt werden können. 

Die Bereitstellung von Wasserspendern ist ein guter Anfang. Jedoch gibt es bei der 
Klausurvorbereitung oder wenn die Abgabefrist einer Hausarbeit näher rückt, auch einen erhöhten 
studentischen Bedarf für z.B. koffeinhaltige Getränke oder Nervennahrung, der durch Getränke- 
und Snackautomaten gestillt werden könnte. In der Staats- und Universitätsbibliothek stehen 
solche Automaten bereits. Jetzt gilt es, diese auch an den einzelnen Fakultäten zu etablieren. 


